
Wie Ihr Cartoons zeichnen lernen könnt (1) 
 
„Zeichnen ist die Kunst, Striche spazieren zu führen“ (Paul Klee) 
 
Malen kann jede*r, sagen viele und einige meinen sogar, dass auch jede*r 
zeichnen kann. Von der einfachen Kritzel-Figur, wie zum Beispiel Billy the 
Cat oder Southpark bis hin zur filigranen Figur a la Asterix könnt Ihr es 
fast spielend leicht erlernen. 
Allein Eure Fantasy setzt dem Ganzen die Grenzen auf. Ihr braucht noch 
nicht einmal ein besonderes Talent dafür. 
In diesem Zeichenkurs zeigen wir Euch die Grundlagen des Zeichnens, wie 
Ihr die Figuren, und auch die Hintergründe entwerft. 
Dabei zeigen wir euch auch wie Ihr eine Geschichte erzählen könnt, dem 
sogenannte Storytelling, denn ohne eine Geschichte nützt Euch das 
Zeichnen gar nichts. 
 
Und los geht es: 
 
Das erste was Ihr braucht sind ein Bleistift und ein Blatt Papier. 
Was Ihr dafür nehmt ist völlig egal. Nun zeichnet Ihr einen Kreis. Der 
Kreis muss nicht perfekt rund sein. 
 

 
Charles M. Schulz hat mit den Peanuts bewiesen, dass selbst ein nicht 
ganz runder Kreis schon zu einer Figur werden kann. In diesen Kreis 
zeichnet Ihr nun zwei kleinere Kreise (die Augen). 

 



In diese „Augen“ zeichnet Ihr nur zwei schwarze Kreise und fertig sind 
dann die Augen. 
 

 
Nun fehlen noch eine Nase und der Mund. Dafür zeichnet Ihr nun 
unterhalb der Augen noch einen Kreis. 
 

 
 
Nun kommt noch der Mund und dafür zeichnet Ihr nun einen Halbkreis. 
 

 
 
Und fertig ist ein Gesicht. So einfach ist das. HURRA!!! 
 



Wenn Ihr wollt könnt Ihr dem Gesicht einige Haare hinzufügen. 
 

 
 
Ach ja, und natürlich Ohren, damit Euer „Gesicht“ etwas hören kann. 
 

 
 
Und schon habt Ihr Eure erste Figur gezeichnet. Toll, oder? 
 
Wir vom Team sprungnetz.de hoffen, Ihr hattet viel Vergnügen. 
 
Bis zum nächsten Mal… 


